
  

Beschluss 
 der 22/XIX. Sitzung des Ausschusses für Sport-, Kultur- und Jugendfragen 

am Mittwoch, den 06.03.2024 
 
 

7. Verschiedenes 
 
 
 
Beschluss 
 
Am 14.03.2024 trifft sich Bürgermeister Krug mit dem Jugendrat. Ein Thema wird der 
Skaterplatz sein. Karin Fries wird die erste Anlaufstelle im Rathaus für den Jugendrat sein. 
Eine Mailadresse wurde eingerichtet und die Shirts für den Maimarkt werden bestellt.  
 
Die Baumaßnahme Winterrasen startet im März dieses Jahres. Aufgrund dessen wird der 
Platz in der Wintersaison 2024/2025 nicht zur Verfügung stehen und gegebenenfalls müssen 
daher Hallenzeiten für den FC Alemannia gefunden werden. 
 
Vermutlich wird es aufgrund einer Entrümpelung der Bürgerhalle nicht notwendig sein, 
zusätzliche Lagerräume zu schaffen. 
Gemeindevertreter Walter Öhlenschläger bittet darum, das Ziel, die Lagerräume direkt der 
Halle anzuschließen, nicht aus den Augen zu verlieren. 
Desweitern erkundigt er sich, in wie weit das Tischtennisleistungszentrum Bergstraße 
Hallenzeiten belegt und ob hierfür Benutzungsgebühren erhoben werden. 
 
Bürgermeister Krug erläutert, dass derzeit eine Überprüfung der Nutzungszeiten mit dem 
Ziel, die Hallenzeiten neu zu verteilen, durchgeführt wird. 
 
Gemeindevertreter Öhlenschläger erklärt, dass etliche Vereine gezwungen sind, gemäß 
Satzung z. B. ihre Jahreshauptversammlung im Groß-Rohrheimer Blatt, jetzt 
Riedinformation, veröffentlichen zu müssen. Dies sei sehr teuer. Die Satzungen müssten 
geändert werden. Er regt daher an, mit PLEGGE-Medien zu verhandeln, dass diese zugunsten 
der Vereine in der Übergangszeit einen Preisnachlass gewähren. 
 
Bürgermeister Krug teilt abschließend mit, dass am 14.04. dieses Jahres ein 
Vereinsfrühschoppen zum Austausch untereinander stattfinden wird. Der Ausschuss für 
Sport-, Kultur- und Jugendfragen wird hierzu ebenfalls noch offiziell eingeladen. 
 
Beratungsergebnis:  Ohne Abstimmung 
  
 

 
 
 




